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Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem 
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UNSERE THEMEN: 
   

Vollfrühling im Botanischen 
Garten zeigt sich aktuell von 
seiner schönsten Seite  

 Erstmals ausgestellt: Humboldts
Tagebücher und Feldbuch 

  

 

Humboldts junge Erben: Mit 
Lupe und Bestimmungsschlüs-
sel der Pflanzenvielfalt auf der 
Spur. Kinderworkshops,  
16., 23. + 30. Mai 2010 

   

Eintritt mit der Sommer-
Abendkarte von Mai bis August 
ab 17 Uhr zum halben Preis 
 
 

 Renate Künast auf dem Berliner 
Staudenmarkt im Botanischen 
Garten zu Besuch 

 Vorschau Juni: Lange Nacht 
der Wissenschaften und  
Rheinland-Pfälzisches Weinfest 

 

Pflanzen sind unsere Zukunft 

 
 
Unsere Ziele:  
Die Pflanzenvielfalt erforschen, dokumentieren, präsentieren, erklären und erhalten. 

Unser nächster Newsletter erscheint im Juni. 
 
Informationen zum Abbestellen des Newsletters finden Sie am Ende! 
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FRÜHLING IM BOTANISCHEN GARTEN 

 

Der Vollfrühling zeigt sich aktuell im Botanischen Garten von seiner schönsten Seite

 

  Bunte Vielfalt von Pflanzen, Farben, Formen, Düften und  
Geräuschen laden ein.  
 
Laut quaken die balzenden Frösche im Sumpf- und Wassergarten. 
Die violetten Frühlingsplatterbsen und weißen Buschwindröschen 
leuchten im mitteleuropäischen Rotbuchenwald. Der Bärlauch 
macht dagegen mit intensivem Geruch auf sich aufmerksam. 
Prächtig blühende Berghänge in der Griechenland- und Kaukasus-
Region werden von Hummeln und Bienen umsummt. In der zent-
ralasiatischen Steppe blühen zahlreichen Wildtulpen-Arten und 
auch der Wildapfel steht bereits in Blüte. Verschiedene Magnolien-
arten und weiß und rosa blühende Kirschen vermitteln um den Ja-
panischen Pavillon einen Eindruck des asiatischen Frühlings. Die 
Kanarischen Dattelpalmen säumen bereits den Hauptweg im Gar-
ten. Nicht mehr lange lassen die prächtigen Pfingstrosen auf sich 
warten, ihre Knospen sind bereits prall und werden sich bald zu 
tellergroßen Blüten entfalten.  

 
ROTE PUNKTE IM BOTANISCHEN GARTEN 

 
Wir sind an Ihrer Meinung interessiert 

   Jede Woche werden 10 Pflanzen im Außenbereich und 10 in 
den Gewächshäusern mit einem roten Punkt als sehenswerte 
Pflanzen gekennzeichnet. 
 
Wir wollen wissen: Wie finden Sie die „Roten Punkte“? Sie haben 
eine Meinung? Dann drucken Sie einfach den Fragebogen aus 
und beantworten die Fragen bei Ihrem nächsten Besuch im Bota-
nischen Garten. Sie können den ausgefüllten Fragebogen einfach 
an einer der Kassen abgeben. Die Besucherbefragung ist ano-
nym. Wir danken für Ihre Mithilfe. Mit der Beantwortung der Fra-
gen unterstützen Sie unsere Bemühungen, Ihnen die Pflanzen-
vielfalt im Botanischen Garten anschaulich nahe zu bringen. 
 

   Foto: R. Ostrower                

Zum Fragebogen weiterlesen
 
SOMMER-ABENDKARTE 

 
Sommerabend-Genuss im Botanischen Garten und Botanischen Museum Berlin 

   Eintritt mit der Sommer-Abendkarte von Mai bis August ab 17 
Uhr zum halben Preis 
 
Erstmals wird eine Sommer-Abendkarte im Botanischen Garten 
und Botanischen Museum Berlin-Dahlem angeboten. In den 
sommerlichen Monaten Mai, Juni, Juli und August ist damit ein 
Besuch ab 17 Uhr zum halben Preis (3 Euro statt 6 Euro) möglich. 
Die langen Gartenöffnungszeiten bis 21 Uhr, bzw. 20 Uhr im Au-
gust, machen dieses Sommerangebot besonders attraktiv.  
  

Mehr zur Sommer-Abendkarte weiterlesen
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http://www.bgbm.org/BGBM/pr/pflanzen/Besucherbefragung_Roter_Punkt.pdf
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/archiv/pressreleases/2010_04_29_Sommer_Abendkarte.pdf


ALTE FOTOS 

 
Wer besitzt alte Foto-Aufnahmen vom Botanischen Garten? 

   Wie sah der Botanische Garten früher aus? 
 
Ihre alten Fotos können aufklären, wie der Botanische Garten in 
früheren Zeiten aussah. Auch wenn er nur als Hintergrund bei 
einer Personenaufnahme zu sehen ist. Uns interessiert besonders 
die Zeit von der Eröffnung bis kurz nach dem Zweiten Weltkrieg, 
aber auch bis in die 70er Jahre des 20. Jahrhunderts. Ihre Auf-
nahme hilft der denkmalgerechten Pflege des Botanischen Gar-
tens. Wenn Sie alte Fotos besitzen, dann senden Sie bitte eine 
kurze E-Mail an Gesche Hohlstein, E-Mail g.hohlstein@bgbm.org . 
Wir nehmen dann Kontakt mit Ihnen auf. Sie können auch gerne 
per E-Mail eingescannte Bilder senden.  

 
ENGLER-PAVILLON 

 
In neuem, altem Glanz 

 

2010 

  Im Engler-Pavillon hielt Adolf Engler Vorlesungen 
 
Der frühere Direktor Adolf Engler (1844-1930) hielt in dem Engler-
Pavillon Vorlesungen mit Studenten im Freien ab. Eine hölzerne 
Lehrbestuhlung befand sich ursprünglich in dem Pavillon, bei 
schlechtem Wetter wurde der Pavillon seitlich mit einem Segel-
tuch umschlossen. Die Nähe zum System der krautigen Pflanzen 
garantierte stets frisches Pflanzenmaterial für die Bestimmungs-
kurse und das eben Gelernte konnte an den Pflanzen vor Ort 
studiert werden.  
Der in die Jahre gekommene Engler-Pavillon wurde in den letzten 
Monaten saniert. Dabei wurden spätere Umbauten entfernt und 
eine Annäherung an den ursprünglichen, denkmalgeschützten 
Zustand erreicht. 

 
      vor 1943 (mit Bestuhlung)                              2006 
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HUMBOLDTS GRÜNE ERBEN 

 
Erstmals ausgestellt: Humboldts Tagebücher und Feldbuch 

 

 

  Erstmalig werden Spitzenstücke aus dem Nachlass von Ale-
xander von Humboldt öffentlich gezeigt: Drei Tagebücher der 
amerikanischen Reise und ein Feldbuch. 
 
Die Exponate sind im Rahmen der Ausstellung „Humboldts Grüne 
Erben - Der Botanische Garten und das Botanische Museum in 
Dahlem 1910 bis 2010“ zu sehen. Aus konservatorischen Grün-
den werden die handschriftlichen Originale von Humboldt nur bis 
zum 19. Juli 2010 ausgestellt. Die Laufzeit der sehr umfangrei-
chen Ausstellung geht bis zum 30. Januar 2011.  

 

 
Das Feldbuch, in dem Alexander von Humboldt und sein Reise-
partner Aimé Bonpland alle Notizen und Beobachtungen zu den 
gesammelten Pflanzen vornahmen, ist eine Leihgabe aus dem 
Muséum National d’Histoire Naturelle in Paris. Die Tagebücher 
befinden sich dagegen in Privatbesitz. Die handschriftlich verfass-
ten Bücher begleiteten Alexander von Humboldt bei seiner Reise 
auf dem Orinoko und der Besteigung des Chimborazo und zählen 
zu den bedeutendsten Dokumenten seiner amerikanischen Reise. 
Seit Humboldt diese Bücher selber in den Händen hielt, lagen sie 
nicht mehr nebeneinander. Öffentlich ausgestellt waren Tagebü-
cher und Feldbuch noch nie.  
 

zur Ausstellung weiterlesen
 
Eröffnungsfeier der Jubiläumsausstellung 

 

 
 

  Kubanischer Botschafter zu Gast 
 
Zur Eröffnung kamen über 300 Gäste aus Politik, Wissenschaft, 
Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft. Auch der Botschafter der Re-
publik Kuba, Seine Exzellenz Herr Dr. Raúl Francisco Becerra 
Egaña, kam in Begleitung seiner Gattin, Frau Dr. Elena Morán. 
Direktor Prof. Dr. Thomas Borsch zeigte persönlich die herausra-
genden Exponate von Alexander von Humboldt.  
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http://www.bgbm.org/bgbm/pr/archiv/pressreleases/2010_04_22_Humboldts_Gruene_Erben.pdf


 

Humboldts Grüne Erben in den Medien 

 

 

  Hören Sie hinter die Kulissen 
 
Im Zusammenhang der Ausstellung „Humboldts Grüne Erben – 
Der Botanische Garten und das Botanische Museum in Dahlem 
1910-2010“ und des 100-jährigen Jubiläums am Standort Dahlem 
besuchten viele Journalisten die Einrichtung. Sie blickten hinter 
die Kulissen, sprachen mit dem Direktor, den Wissenschaftlern 
und den Gärtnern. Hören Sie etwas hinter die Kulissen: 
 

• Rbb Inforadio, Wissenswerte 19.-23.04.10, fünfteilige Se-
rie von Dominik Lenz - reinhören 

• Deutschlandfunk, Sonntagsspaziergang 25.04.10, „Hum-
boldts grüne Erben Der botanische Garten zu Berlin“ Von 
Sabine Wuttke - nachlesen 

• Rbb Kulturradio, Kulturradio am Vormittag - Wissen, 
22.04.2010, Interview mit Prof. H. Walter Lack - reinhören

• Rbb Fernsehen, Berliner Abendschau 23.04.2010, Bei-
trag von Heike Bettermann - ansehen 

• Rbb online, Reportage von Alice Lanzke - weiterlesen 
• ARD online, Wissen, Reportage und Diashow von Alice 

Lanzke - ansehen 
 
Hinweis: Die Beiträge sind teilweise nur vorübergehend in den 
Medienarchiven frei verfügbar. Zu einem späteren Zeitpunkt las-
sen sich die Beiträge eventuell unter diesen Links nicht mehr auf-
rufen. 

 
Rahmenprogramm zur Sonderausstellung im Mai 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

  Führung und Kinderworkshops 
 
9. Mai 2010, Sonntag, 15 Uhr  
Die Strauchpäonien des Herrn Franz Joseph Rock 
Führung im Botanischen Garten mit Gärtnermeister Rolf Mar-
quardt.  
31 Pfingstrosenarten und unzählige Kulturformen sind im Botani-
schen Garten Berlin zu sehen. Eine ganz besondere Rarität sind 
die Strauchpäonien des Herrn Franz Joseph Rock. Wie sie in den 
Garten kamen, warum sie so besonders sind, Interessantes aus 
dem Leben von Franz Joseph Rock (1884-1962) und seinen For-
schungsreisen nach China erfahren Sie bei dieser Führung. 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung 2,50 € + 3 € erm. Garteneintritt 
 
16., 23. + 30. Mai 2010, Sonntag, 15-17 Uhr  
Humboldts junge Erben: Mit Lupe und Bestimmungsschlüs-
sel der Pflanzenvielfalt auf der Spur 
Workshop für Kinder ab 8 Jahren mit Dipl. Biologin Beate Senska
Alexander von Humboldt brachte von seinen Reisen eine Fülle 
von Pflanzen mit. Botaniker sammeln Pflanzen, bestimmen und 
beschreiben sie, dann werden sie zum Trocknen gepresst, damit 
sie der Nachwelt als "Grünes Gedächtnis" erhalten bleiben. Finde 
mit Lupe und Bestimmungsschlüssel die Namen der für Dich be-
reit stehenden Pflanzen heraus, schreibe Deine Beobachtungen 
und Ergebnisse auf und lege dann die Pflanzen zum Trocknen in 
eine richtige Pflanzenpresse ein, damit sie der Nachwelt erhalten 
bleiben. 
Ort: im Botanischen Museum 
Kosten: 3 Euro pro Kind. Keine Anmeldung notwendig. 
Die einzelnen Workshops sind in sich abgeschlossen (kein auf-
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http://www.inforadio.de/radio_zum_lesen/spezial/wissenschaftsjahr/wochenuebersichten/der_botanische_garten.html
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/sonntagsspaziergang/1169409/
http://www.kulturradio.de/medien_konsole/index.avhandle.%21etc%21medialib%21rbb%21kul%21on_demand%21wissen%212010%21wissen__humboldts.html
http://www.rbb-online.de/abendschau/archiv/archiv.media.%21etc%21medialib%21rbb%21rbb%21abendschau%21abendschau_20100423_garten.html
http://www.rbb-online.de/stadt_land/dossiers/berlin_entdecken/sehenswuerdigkeiten/botanischer_garten.html
http://web.ard.de/galerie/content/nothumbs/default/973/html/1285_8980.html


einander aufbauender Kursus).  
 
SOMMERKONZERTE 

 
Pfingsten starten die Sommerkonzerte 

 

 

  Damentanzorchester ESCAPADE eröffnet die Saison 
 
Von Pfingsten bis in den August hinein finden wieder die beliebten 
Sommerkonzerte im Botanischen Garten statt. Wie bereits vor der 
Grundsanierung des Großen Tropenhauses spielen sie ab dieser 
Saison wieder direkt inmitten des Gewächshausensembles. Kon-
zertbesucher haben am Konzerttag mit der Konzertkarte freien 
Eintritt in den Botanischen Garten und das Botanische Museum, 
so dass der Konzertbesuch bereits um 9 Uhr mit einem Pflanzen-
erlebnis auf 43 ha und den Besuch der Ausstellungen im Botani-
schen Museum verbunden werden kann.   
Karten 15 Euro (inkl. Garteneintritt am Konzerttag)  
ermäßigt 10 Euro (inkl. Garteneintritt am Konzerttag)  
Familienkarte* 31 Euro (inkl. Garteneintritt am Konzerttag)  

Konzerte im Mai: 

 
 
 

23. Mai 2010, Sonntag, 11 Uhr 
Pfingstkonzert 
Damentanzorchester ESCAPADE 
Die schönsten Tonfilmschlager und Swing der 20er- bis 40er-
Jahre 
www.escapade-berlin.de 

28. Mai 2010, Freitag, 18 Uhr 
Klassik im Grünen I 
DSO – Polyphonia Ensemble Berlin 
Werke von D’Indy, Francais, Mouquet, Hindemith, Reinecke 
www.dso-berlin.de

29. Mai 2010, Samstag, 18 Uhr 
Ji-Yeoun You 
Klavierkonzert 

weiterlesen
 
KREATIVES SCHREIBEN 

 
Kreatives Schreiben im Botanischen Garten: Termine Mai – August   

   „Wie herrlich leuchtet mir die Natur…“ 
 
Wer hat Freude am Schreiben in der Natur? Wir lassen uns u. a. 
von den vielfältigen Reizen des Botanischen Gartens anregen. Mit 
den Methoden des kreativen Schreibens gestalten wir ganz per-
sönliche Texte. Die Freude am Schreiben steht dabei immer im 
Vordergrund. Das gemeinsame Schreiben in dieser schönen Um-
gebung spornt an, macht Freude und entwickelt unser Sprachge-
fühl. Es regt die Kreativität an und lässt uns den Alltag vergessen. 
Und Sie nehmen sogar noch etwas Geschriebenes mit nach Hau-
se, vielleicht um daran weiter zu arbeiten.  
Mehrere Termine von Mai bis August werden angeboten, einstei-
gen ist jederzeit möglich. Die Termine bauen nicht aufeinander 
auf.  
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http://www.escapade-berlin.de/
http://www.dso-berlin.de/
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/kalender.htm#Konzerte


Kursgebühr: Je Termin 8 € + erm. Garteneintritt 3 € 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, vor dem Eingang 
Königin-Luise-Platz  
Information und Anmeldung: Ingrid Steinbeck, Tel: 791 25 63,  
E-Mail hoffmannsteglitz@t-online.de 

zur Leseprobe weiterlesen
zur Terminübersicht weiterlesen

 
BOTANISCHER GARTEN UNTERWEGS 

 
Am 16. Mai kommen der Botanische Garten und das Botanische Museum ins Schloss-Labor 

 

 
 

  Wissenschaftspräsentationen im Rahmen der Wissenschafts-
tage im Berliner Südwesten, einem Höhepunkt des Berliner 
Wissenschaftsjahres 2010 
 
Am verkaufsoffenen Sonntag, 16. Mai 2010, 13-18 Uhr, verwan-
delt sich die Steglitzer Schlossstraße in eine Wissenschaftsstra-
ße.  
Wissenschaft zum Gucken, Staunen und Mitmachen. Ein ganz 
besonderer Markt erwartet Besucher im Einkaufszentrum „Das 
Schloss“. Forscherinnen und Forscher aus dem Botanischen Gar-
ten und Botanischen Museum, dem Deutschen Archäologischen 
Institut, der Freien Universität Berlin, der Gesellschaft für Erdkun-
de, der Max-Planck-Gesellschaft und der Technischen Universität 
präsentieren wissenschaftliche Experimente, Spiele und Modelle. 
Ort: im Einkaufszentrum "Das Schloss", Rathaus Steglitz. Viele 
weitere Aktionen finden zeitgleich in der gesamten Schlossstraße 
statt. 
Eintritt: frei  

Zum gesamten Programm der Wissenschaftstage-Südwest weiterlesen
 
SENDETIPP 

 
MDR Erfindermagazin einfach genial 

   Richtig gutes Glas: Das Große Tropenhaus im Botanischen 
Garten Berlin 
 
Im Rahmen der Sendung des mdr „einfach genial“ wird am 
4.5.2010, 19.50 Uhr, das Spezialglas des Großen Tropenhauses 
vorgestellt. Karsten Schomaker, Leiter der Technik und Umwelt 
im Botanischen Garten und Botanischen Museum, und Friedhelm 
Haas, Generalplaner der Grundsanierung des Großen Tropen-
hauses, zeigen der Moderatorin Ulrike Nitzschke, warum das Glas
„einfach genial“ ist.   
Die Sendung wird im mdr Fernsehen  am Mi, 5.5.2010, 11.20 Uhr 
wiederholt. Weitere Ausstrahlungen erfolgen am 9.5.2010 im rbb 
Fernsehen, zu weiteren Terminen auch im NDR und EinsPlus.   
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BERLINER STAUDENMARKT 

 
Renate Künast zu Besuch auf dem Staudenmarkt 

 

 
 

 
 

 

  Trotz des wechselhaften, launischen Wetters wurde dieser 
Staudenmarkt ein riesiger Erfolg. 
 
Über 18.000 Besucher kamen an den beiden Tagen, so viel wie 
nie zuvor. An die 100 Stauden- und Kräutergärtner sowie Baum-
schulen aus der ganzen Bundesrepublik, aus Tschechien, Öster-
reich, Belgien und den Niederlanden säumten den fast 1.000 Me-
ter langen Hauptweg quer durch den Botanischen Garten.  
 
Am Samstag, dem 10. April 2010, kam die Schirmherrin Renate 
Künast den Berliner Staudenmarkt besuchen. Mit dem Direktor 
des Botanischen Gartens und Botanischen Museum Prof. Dr. 
Thomas Borsch und dem Geschäftsführer der Gärtnerhof GmbH 
Manfred Schmidt schlenderte die Fraktionsvorsitzende der Bun-
destagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen über den Markt. Renate 
Künast ist begeisterte Pflanzenliebhaberin und setzt sich mit ihrer 
Schirmherrschaft für eine Verbesserung des Stadtklimas ein, wel-
ches von Pflanzen entscheidend positiv beeinflusst wird.  
Viele Kinderangebote wie Baumklettern oder Naturspiele verwan-
deln den Besuch beim Staudenmarkt auch für die Kleinsten zu 
einem Erlebnis.  
 
Schon jetzt vormerken: Am 4. + 5. September 2010 ist der Herbst-
Staudenmarkt. 

  
Mehr zum Staudenmarkt weiterlesen
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http://www.berliner-staudenmarkt.de/


 

WEITERE FÜHRUNGEN IM MAI 

2. Mai 2010 
Sonntag, 10 Uhr 

  Hexenbesen und Tollkraut - Zauberpflanzen  
Führung im Freiland mit Dipl.-Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung, 5 € + 3 € erm. Garteneintritt 

 

  
  Kinderführung: Bunte Blüten zwischen grauen Steinen 

Kinderführung im Botanischen Garten mit Dipl.-Biologin Beate Senska 
Dauer: ca. 90 min, 3 € + 3 € erm. Garteneintritt, max. Teilnehmerzahl 20 
Personen. Voranmeldung unter 030 / 3444157 erbeten  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz 

2. Mai 2010 
Sonntag, 14 Uhr 

 

 
 9. Mai 2010 

Sonntag, 11 Uhr  
Baumblütenfest - bescheiden oder prahlerisch zeigen Bäume heute 
ihre Blüten. 
Führung im Botanischen Garten mit Dipl.-Biologin Birgit Nordt  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung 5 € + 3 € erm. Garteneintritt 

 

   
 VIPs – die Pflanzen des Jahres 2010 

Führung im Freiland mit Dipl.-Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung, 5 € + 3 € erm. Garteneintritt 

12. Mai 2010 
Mittwoch, 17 Uhr 

 

 
 16. Mai 2010 

Sonntag, 10 Uhr 
VIPs – die Pflanzen des Jahres 2010 
Führung im Freiland mit Dipl.-Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung, 5 € + 3 € erm. Garteneintritt 

 

 
23. Mai 2010 
Sonntag, 11 Uhr  

 Aus fernen Ländern in die Gärten Europas – Pflanzenjäger und ihre 
Schätze. 
Führung im Botanischen Garten mit Dipl.-Biologin Birgit Nordt  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung 5 € + 3 € erm. Garteneintritt 

 

 
 26. Mai 2010 

Mittwoch, 17 Uhr 
 

Invasion aus anderen Welten: Neophyten erobern Parks und Gärten
Führung im Freiland mit Dipl.-Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung, 5 € + 3 € erm. Garteneintritt 
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LAUFENDE SONDERAUSSTELLUNGEN im Botanischen Museum 

bis 13. Juni 2010  
tägl. von 10-18 Uhr 

 

 
 

  Pappeln und Schilf im Wüstensand - Landschaftsökologische For-
schungen an der Seidenstraße in Zentralasien  
Galerieausstellung im Botanischen Museum von Prof. Dr. Stefan Zerbe 
und Dr. Niels Thevs 
Entlang der „Seidenstraße“, die über Jahrhunderte einer der bedeu-
tendsten Handelswege zwischen Ostasien und Europa darstellte, reihten 
sich einst prächtige und reiche Oasenstädte aneinander. Auch bei uns 
berühmte Oasen der Seidenstraße sind Turfan, Kaschgar, Kucha und 
Hotan. Heute ist die Region von politischen und sozio-ökonomischen 
Umwälzungen und ganz besonders vom weltweiten Klimawandel betrof-
fen. Ein internationales Forscherteam der Universität Greifswald 
(Deutschland) und der Freien Universität Bozen (Italien) stellt anhand 
von Fotos ihre langjährigen Arbeiten in dieser extremen und reizvollen 
Natur- und Kulturlandschaft NW-Chinas vor. Ökosysteme mit ihrer spezi-
fisch angepassten Flora und Vegetation und deren natürlicher Dynamik, 
aber auch die kulturelle Vielfalt werden veranschaulicht. In einer der 
trockensten Regionen der Erde hängt das Leben ganz wesentlich vom 
kontinuierlichen Dargebot und der nachhaltigen Nutzung der Ressource 
Wasser ab. 
Ort: Botanisches Museum, Galerie 
Normaler Museumseintritt 2,50 €, erm. 1,50 € (bei Garteneintritt 6 €, erm. 
3 € ist Museumseintritt inkl.)  
Diese Ausstellung ist ein Beitrag für das von der UNESCO initiierte In-
ternationale Jahr der biologischen Vielfalt 2010. 

   
 bis 30. Januar 2011 

tägl. von 10-18 Uhr 
 

 
 

 
 

Humboldts Grüne Erben – Der Botanische Garten und das Botani-
sche Museum in Dahlem 1910 bis 2010  
Sonderausstellung im Botanischen Museum 
In Mitteleuropa bildet der Botanische Garten und das Botanische Muse-
um (BGBM) der Freien Universität Berlin einen zentralen Ort für die Er-
fassung von pflanzlicher Diversität. Diese in Deutschland führende Insti-
tution mit riesigen, weltweiten Sammlungen an lebenden und dauerhaft 
konservierten Pflanzen, einer berühmten Bibliothek, umfangreichen Da-
tenbanken und hoch spezialisierten Laboren blickt auf eine inzwischen 
331 jährige Geschichte zurück. Die Ausstellung „Humboldts Grüne Er-
ben“ beginnt mit Humboldts großer Expedition nach Lateinamerika, stellt 
dar, wie seine Berliner Erben auf allen fünf Kontinenten weitergearbeitet 
haben und schildert schwerpunktmäßig das Jahrhundert 1910 bis 2010. 
Es hat sich am Standort Berlin-Dahlem abgespielt und fasziniert mit sei-
nen Höhen und Tiefen, Brüchen und Neuanfängen, der sich wandelnden 
öffentlichen Wahrnehmung und einem sich rasch verändernden Umfeld. 
„Humboldts Grüne Erben“ ist zugleich Bestandteil des Berliner Wissen-
schaftsjahres 2010 und ein Beitrag für das von der UNESCO initiierte 
Internationale Jahr der biologischen Vielfalt 2010.  
Ort: Botanisches Museum 
Normaler Museumseintritt 2,50 €, erm. 1,50 € (bei Garteneintritt 6 €, erm. 
3 € ist Museumseintritt inkl.)  
English Information >>>
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http://www.unibz.it/de/sciencetechnology/people/StaffDetails.html?personid=708&hstf=708
http://www.botanik.uni-greifswald.de/thevs.html?&L=0*
http://www.botanik.uni-greifswald.de/central_asia.html
http://www.unibz.it/de/sciencetechnology/welcome/default.html
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/museum/expo/2010/default.htm


 

VORSCHAU JUNI 2010 – eine Auswahl 

5. Juni 2010 
Samstag, 17-1 Uhr 

 

 Lange Nacht der Wissenschaften  
Mit Humboldts Grünen Erben die Pflanzenvielfalt im Botanischen 
Garten und Botanischen Museum erforschen 
Mit den Botanikern und Gärtnern im Botanischen Garten und Botani-
schen Museum Berlin-Dahlem auf Expedition gehen – das wird während 
der Langen Nacht der Wissenschaften möglich. Die pflanzliche Artenfülle 
unseres Planeten gibt es zu erforschen im Garten, im Herbarium, im 
Labor, im Museum und im Internet. Zu Erleben ist eine Nacht der Pflan-
zenforschung mit speziellen Kinderangeboten und vielfältigen Vorträgen, 
Demonstrationen, Experimenten und Führungen durch die Ausstellun-
gen und Sammlungen hinter den Kulissen. Der drittgrößte Botanische 
Garten und eines der größten botanischen Forschungszentren der Welt 
öffnen ihre Türen und bieten einen spannenden Einblick in die Arbeit von 
„Humboldts Grünen Erben“.  
Ein Beitrag zur bundesweiten Woche der Botanischen Gärten 
Ort: Botanisches Museum  
Kosten: Ticket der Langen Nacht der Wissenschaften  
Im Vorverkauf: 10 €/erm.6 € / Familienkarte 20 €  
Am Veranstaltungstag: 12 €/erm.8 € / Familienkarte 24 €  
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.  
Unser detailliertes Programm zur Langen Nacht finden Sie hier >>>

 
 24.-27. Juni 2010 

Donnerstag, 16-22 Uhr,  
Freitag + Samstag, 
12-24 Uhr 
Sonntag, 12-22 Uhr 

 

WeinSommer im Botanischen Garten  
Der Botanische Garten und Winzer aus Rheinland-Pfalz laden zum ge-
selligen Beisammensein mit musikalischer Begleitung ein - getreu dem 
Motto: probieren, informieren und genießen  
In Kooperation mit dem Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirt-
schaft und Weinbau Rheinland-Pfalz 
Veranstaltung im Freiland, normaler Garteneintritt 6 €, erm. 3 €; Happy-
Hour-Tarif ab 17 Uhr: 3 €, Mehrtageskarte: 12 €  

 
 

Unser nächster Newsletter erscheint im Juni. 

 
Natürlich können Sie diesen Newsletter auch an Freunde weiterleiten. 
 
Sie erhalten den Newsletter aus dem Botanischen Garten und Botanischen Museum Berlin-Dahlem, 
weil Sie sich dafür angemeldet haben. Sollten Sie keine weitere Zusendung wünschen, so können Sie 
sich jederzeit unter www.bgbm.org/BGBM/pr/new/Newsletter.htm abmelden. 

 

  
Impressum: 
 
Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem | Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 6-8 | 14195 Berlin 
Tel. (030) 838 50 100 | Fax: (030) 838 50 186 | E-Mail: zebgbm@bgbm.org
www.botanischer-garten-berlin.de  
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http://www.verband-botanischer-gaerten.de/
http://www.langenachtderwissenschaften.de/
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/Juni.htm
http://www.weinsommer.de/index.htx/427550696ffbff3bbd5c6594e7dbe219
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/Newsletter.htm
mailto:zebgbm@bgbm.org
http://www.botanischer-garten-berlin.de/

